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Wir präsentieren gerne Ihre Werbung oder Ihre 
Kleinanzeigen, Glückwünsche etc.:

	 3 Zeilen  - € 3,-            1/8 Seite - € 10,-
	 1/4 Seite - € 20,-          1/3 Seite - € 26,-
	 1/2 Seite - € 40,-          1 Seite    - € 80,-

Die Gemeindenachrichten sind eine amtliche Mit-
teilung und werden jedem Haushalt im Ortsgebiet 
von Vorderstoder zugestellt.

Bürgermeister 
Gerhard Lindbichler

BAUVERHANDLUNGEN
MÄRZ/APRIL 2016

18. März 2016 -> Vormittag

15. April 2016 -> Vormittag

FREIE WOHNUNG;
VORDERSTODER 165

Im Giwog, Objekt Vorderstoder 165, ist eine Woh-
nung mit 78 m² frei.

Interessenten können sich jederzeit unter 050 88 88-
181 oder per Mail: s.leitner@giwog.at melden.

Liebe Vorderstoderinnen, liebe Vorderstoderer,

in wenigen Tagen ist es wieder soweit und in Hin-
terstoder finden diesmal gleich drei Weltcuprennen 
statt. Der Herren-Riesentorlauf von Adelboden wird 
am Freitag, dem 26. Februar 2016 ausgetragen – 
am Samstag gibt es den geplanten Super-G und am 
Sonntag den regulären Riesentorlauf. Hinterstoder 
und die ganze Region stehen dann im Blickpunkt der 
Sportwelt. Bis zu 40.000 Zuschauer werden für das 
Rennwochenende erwartet. Dadurch wird es unwei-
gerlich zu Beeinträchtigungen und Verzögerungen im 
Straßenverkehr kommen und auch die bestehenden 
Parkplätze und die zusätzlichen Parkflächen werden 
überfüllt sein.

Diese kleinen Beeinträchtigungen nehmen wir gerne 
in Kauf, weil die Weltcuprennen auch eine sehr gute 
Werbung für die Region sind und dadurch auch die 
Bekanntheit unserer Tourismusorte steigt. Der Alpine 
Skiweltcup entspricht auch den Anforderungen des 
Masterplanes Pyhrn-Priel 2020, der dem Urlaubsgast 
neben der Entwicklung des Skigebietes auch ein brei-
tes betriebliches und regionales Programm zu allen 
Jahreszeiten bietet. Sommerangebote, Hotspots in der 
Natur, Biketrailogie, Markenentwicklung und die be-
triebliche Profilierung sind  wesentliche Faktoren für 
den wirtschaftlichen Erfolg.

Manche verteufeln den Tourismus in der Region 
– warum eigentlich?  Der Großteil unserer Wert-
schöpfung kommt aus dem Tourismus und den damit 
verbundenen Sektoren. Sichere Arbeitsplätze und at-
traktive Freizeitangebote sind auch in den nächsten 
Jahren der wichtigste Faktor, damit Vorderstoder und 
die Region nicht Einwohner und hier vor allem die 
Jugend verlieren. Im Gegenteil, wir wollen wachsen,  
und ein starkes touristisches Angebot für alle Jahres-
zeiten wird uns dabei sehr gut tun.

Viele der Skirennläufer, aber auch Journalisten und 
Funktionäre sind in den Tourismusbetrieben von Vor-
derstoder untergebracht und werden einige Tage bei 
uns verbringen. Schenken wir Gastfreundschaft und 
empfangen wir unsere Gäste, wie alle anderen, mit 
offenen Armen. Und hoffen wir, dass wir in abseh-
barer Zeit auch wieder Weltcuprennen zugesprochen 
bekommen. Und dafür müssen wir auch an unserer 
Infrastruktur und an unserem Angebot arbeiten.

Spannende Rennen und ein tolles Rahmenprogramm 
wünscht
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AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 04.02.2016

1) Rechnungsabschluss 2015:
Der Rechnungsabschluss 2015 weist im ordentlichen 
Haushalt Soll-Einnahmen von € 2.361.576,31. Die 
Soll-Ausgaben betrugen € 2.736.389,19. Der Schul-
denstand der Gemeinde Vorderstoder betrug per 
31.12.2015 € 2.430.688,94. Der Vermögensstand be-
trug per 31.12.2015 € 5.577.419,38. 

2) Verein zur Förderung der Infrastruktur der 
    Gemeinde Vorderstoder u. Co.KG, 

a) Kassenkredit in der Höhe von € 20.000,00
Die Genehmigung des Rahmenvertrages vom 
17.12.2015, erstellt von der Raiffeisenbank Hin-
terstoder und Vorderstoder eGen, welcher den Kre-
ditgegenstand und Konditionen, sonstige Kreditbe-
dingungen und allgemeine Geschäftsbedingungen 
beinhaltet, wurde einstimmig beschlossen. 

b) Haftung Gemeinderat der Gemeinde 
    Vorderstoder 
Die Haftungsübernahme des Kassenkredites in der 
Höhe von € 20.000,00 des Vereines zur Förderung 
der Infrastruktur der Gemeinde Vorderstoder durch 
den Gemeinderat der Gemeinde Vorderstoder, wurde 
einstimmig beschlossen. 

3) Bericht des Obmannes des Prüfungs-
    ausschusses der Gemeinde Vorderstoder

a) Sitzung vom 14. Dezember 2015
Obmann Franz Eibl berichtet über die am 14. Dezem-
ber 2015 durchgeführte Sitzung des Prüfungsaus-
schusses der Gemeinde Vorderstoder. 

b) Sitzung vom 21. Jänner 2015
Obmann Franz Eibl berichtet über die am 21. Jänner 
2016 durchgeführte Sitzung des Prüfungsausschusses 
der Gemeinde Vorderstoder. 

4) Volksschule Vorderstoder; 
    Qualitätsverbessernde Schulausstattung -
    EDV; Finanzierungsdarstellung
Die gegenständliche Finanzierungsdarstellung vom 
Amt der OÖ. Landesregierung vom 16.12.2015, IKD-
2015-274410/3-Rei betreffend BZ-Mittel in der Höhe 
von € 1.581,00 sowie LZ-Mittel in der Höhe von € 
1.581,00 für das Projekt Volksschule Vorderstoder - 
Qualitätsverbessernde Schulausstattung - EDV, wur-
de einstimmig beschlossen. 

5) Kindergarten Vorderstoder; Förder-
    programm Errichtung Photovoltaikanlage 
Die Einreichung des Antrages zur Aufnahme in das 
Förderprogramm zur Errichtung einer Photovoltaik 
Anlage am Kindergarten Vorderstoder beim Amt der 
OÖ. Landesregierung, Direktion Umwelt und Was-
serwirtschaft, Abteilung Umweltschutz, wurde ein-
stimmig beschlossen. 

6) Güterwegeverordnung über 
    Verkehrsbeschränkungen 2016
Die Güterwegeverordnung über Verkehrsbeschrän-
kungen für das Jahr 2016, wurde einstimmig be-
schlossen. 

7) Jugendtaxi/Discobus; Vertragsverlängerung 
    mit der Firma Riedler Reisen & 
    Touristik GmbH. 
Die gegenständliche Vertragsverlängerung mit der 
Firma Riedler Reisen & Touristik GmbH., Hinters-
toder 20, 4573 Hinterstoder, bis 31.12.2016, wurde 
einstimmig beschlossen. 

8) Flächenwidmungsplan Nr. 3 - Änderung Nr. 4
    - Erweiterung Skigebiet Antrag Fraktion 
    BERG
Der gegenständliche Antrag der Fraktion BERG 
zur Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 
08.08.2014, Nr. 6/2014, TOP 19b, betreffend Einlei-
tung zur Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4, „Er-
weiterung Skigebiet“, wurde mit 9 nein (ÖVP und 
FPÖ) und 4 ja (SPÖ und BERG) abgelehnt.

9) Objekt 4574 Vorderstoder 58 - 
    Wohnungsvergabe
Die  mit April 2016 frei werdende Wohnung im Ob-
jekt Vorderstoder Nr. 58/3, wurde einstimmig an Frau 
Stefanie Berger vergeben. 
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Das Amt der OÖ. Landesregierung gewährt auch 
dieses Jahr wieder sozial bedürftigen Personen einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss bis zu € 152,00 für 
die Beheizung einer Wohnung (Haus) - gleichgültig 
mit welchem Energieträger. Voraussetzung ist der 
Hauptwohnsitz in Vorderstoder. 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatli-
che Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt 
lebenden Personen die Summe der anzuwendenden 
Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr 2016 
nicht übersteigt. 

Alleinstehende: € 882,78
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.323,58
Erhöhung des Richtsatzes je Kind: € 165,28

Bei Überschreitung dieser Einkommensgrenzen bis 
max.  € 50,00 wird ein Heizkostenzuschuss von        
€ 76,00 gewährt. Ein Einkommensnachweis ist bei 
Antragstellung vorzulegen. 

Bei Bestehen einer Haushaltsgemeinschaft von El-
tern/Elternteilen mit Erwachsenen, selbsterhaltungs-
fähigen Kindern, ist für das Kind, die für eine al-
leinstehende Person festgelegte Einkommensgrenze 
von € 882,78 anzuwenden. Bei einem gemeinsamen 
Haushalt von Geschwistern, ist ebenfalls der Richt-
satz in der Höhe von € 882,78 anzuwenden. 

Die Antragstellung ist bis 15. April 2016 am 
Gemeindeamt Vorderstoder möglich. Das 
Antragsformular steht auch auf der Hompa-
ge des Landes Oberösterreich zum Down-
load bereit. www.land-oberösterreich.gv.at	

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2016

Gesund mit meiner Familie 
durch die kalte Jahreszeit

Donnerstag, 10. März 2016, 19:00 Uhr
im Windischgarstnerhof 

Eintritt: freiwilige Spenden
Vortragende: Dr. med. Thomas Waibel (Allgemein-
mediziner) und DGKS Sandra Mühle 

GESUNDE GEMEINDE 
EDLBACH

HOCHGESCHWINDIGKEITS-INTERNET
ÜBER GLASFASER

Immer mehr Handlungen aus dem Alltag werden 
mittlerweile ins Internet verlagert. Ob fernsehen, 
einkaufen, arbeiten oder sich mit Freunden 
austauschen. Durch die immer datenintensivere 
Nutzung stößt das verbreitete Kupfernetz oder 
Funknetz an seine Grenzen. Nur ein geringer Anteil 
der Haushalte in Oberösterreich hat Zugang zum 
ultraschnellen Breitbandinternet, dem Glasfasernetz.
Internetanschlüsse auf Glasfaserbasis ermöglichen 
schnelle Datenübertragungen. Für viele Menschen 
und Unternehmen sind diese unverzichtbar 
geworden. Der Breitbandausbau ist eine wichtige 
Zukunftsinvestition, gerade auch für den ländlichen 
Raum.

Aus diesem Grund bemüht sich die Gemeinde 
Vorderstoder in Zusammenarbeit mit der Energie 
AG um eine Optimierung des Internetzuganges in 
Vorderstoder.

In einem ersten Schritt soll nun das Interesse der 
Bewohner mittels Interessensbekundung erhoben 
werden. Je höher das Interesse in einer Region/
Ortsteil/Siedlung ist, desto schneller kann die 
Entwicklung umgesetzt werden.Sie gehen mit dieser 
Interessensbekundung keine Verpflichtung für einen 
Anschluss ein.

Bei entsprechender Nachfrage erfolgt seitens der 
Energie AG eine genaue Prüfung hinsichtlich der 
Umsetzbarkeit.

Genaue Informationen über das Produkt 
„powerSpeed“ der Energie AG entnehmen Sie den 
aufgelegen  Unterlagen im Gemeindeamt bzw. 
nachstehender Homepage der Energie AG. www.
power-speed.at

Interessensbekundungen liegen am 
Gemeindeamt Vorderstoder auf. 

Wir bitten, die Interessensbekundungen bis 29. 
Februar 2016 am Gemeindeamt Vorderstoder 
abzugeben.

Bei Fragen steht unsere Service Hotline unter 05 
9000 2999 für Sie bereit.
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LANDJUGEND VORDERSTODER

Griaß eich liabe Leid! 

Wir starten heuer mit an neichn Vorstand ins neiche 
Joa. Ois LJ-Leiter zurückgetreten is noch 3 Joa da 
Reinhard Knittl-Frank. 
Da neiche LJ-Leiter is ob heuer da Thomas Pernkopf.

De nexte große Verantwortung, ois LJ-Kassier, 
hod noch 4 Joa da Norbert Mösenbichler in Bernd 
Schmeißl übergeben. 

Nu neich im Vorstand san Silke Schmeißl ois Schrift-
führerin Stv. und da Sebastian Ramsebner ois Leiter 
Stv.

1 fixe LJ-Veranstaltung is Pflichttermin: 
Sautrogregatta - voraussichtlich am Sonntag, 
17. Juli 2016

1 weiterer Termin is da OÖ Almwandertag ins Zam-
seggerreith am 15. August 2016

Rechnungen an: 
Bernd Schmeißl 
Vordertambergau 37, 4574 Vorderstoder 

Ansprechperson Klowagen: 
Thomas Pernkopf
Tel.Nr.: 0664 261 41 64

ZIVILSCHUTZBEAUFTRAGTER 
GEMEINDE VORDERSTODER

Unterstützung in Sicherheitsfragen: Christian 
Baumschlager wurde zum Zivilschutzbeauf-
tragten der Gemeinde Vorderstoder bestellt!

Christian Baumschlager bringt durch seine langjäh-
rige Tätigkeit als Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Vorderstoder wertvolle Erfahrungen für die 
neue Funktion mit. Als Zivilschutzbeauftragter hat 
Christian Baumschlager in erster Linie die Pflicht, 
der Bevölkerung in allen Fragen des Selbstschutzes 
und der Sicherheitsprävention zur Verfügung zu ste-
hen.  Die Aufgabe der Zivilschutzbeauftragten ist die 
Stärkung der Eigenvorsorge in der Bevölkerung. Sie 
sind ein wichtiges Verbindungsglied zu den Gemein-
debürgern und mitentscheidend für den Erfolg. 
Die Aufgabe des OÖ Zivilschutzes ist es, den Bür-
gern eventuelle Gefahren aufzuzeigen und sie bei 
der Vorbereitung für einen krisenfesten Haushalt mit 
hilfreichen Tipps zu unterstützen: Die empfohlenen 
Selbstschutzmaßnahmen helfen, Gefahren der ver-
schiedensten Art zu vermeiden, die Zeit bis zum Ein-
treffen der Einsatzorganisationen zu überbrücken und 
Krisenfälle möglichst unbeschadet zu überstehen. 
Beim Eintreffen eines Notfalls ist es für Vorsorge-
maßnahmen zu spät. Die Bevölkerung muss sofort 
reagieren und sich schützen können. Eine ausreichen-
de Bevorratung von Lebensmitteln, dazu technische 
Hilfsmittel für Notsituationen und die Kenntnis der 
Aufgaben eines Ersthelfers sind in Krisensituationen 
besonders wichtig.

Dafür steht Ihnen Christian Baumschlager 
bei Fragen gerne zur Verfügung.

Tel.Nr.: 0699 11 85 86 57
E-Mail: ch.baumschlager@gmail.com

Nähere Informationen gibt es auf der Homepage 
www.zivilschutz-ooe.at.

Foto: Landjugend Vorderstoder, Vorstand
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VOLKSSCHULE
VORDERSTODER

Momo ist sehr beweglich, er ist wie ein Affe auf den 
Tisch gesprungen. Dort hat er uns Affenübungen ge-
zeigt. Diese Übungen sind cool und gut für unseren 
Körper. Wir machen sie jetzt in der Schule jeden Tag 
am Morgen. Momo war auch mit uns im Turnsaal und 
hat mit uns Affenturnübungen gemacht. Es war so, 
so, so lustig!

Zahngesundheitserziehung

Andrea ist zu uns in die Schule gekommen und hat 
mit uns über die Zähne gesprochen. Wir haben ihr 
erzählt, wann wir das letzte Mal beim Zahnarzt wa-
ren und was wir dort erlebt haben.

Sie hat uns anschließend in drei Gruppen aufgeteilt. 
Jede Gruppe hat etwas anderes gemacht. Wir haben 
aber immer wieder die Stationen gewechselt, damit 
jede Gruppe alle Stationen besuchen konnte. Eine 
Gruppe hat Rätsel über die Zähne und den Zahnarzt 
gelöst. Die zweite Gruppe hat Zähne geputzt. And-
rea hat uns gezeigt, wie man das richtig macht. Die 
dritte Gruppe hat Zahnarzt gespielt und das war am 
lustigsten. Herr Huber war der Patient. Er war aber 
nur ein großes Gebiss. Am Anfang haben wir seine 
Zähne untersucht. Dann haben wir gebohrt. Zum 
Schluss haben wir Herrn Huber mit einer Pinzette 
alle Zähne gerissen. Das war lustig!

Zum Abschluss hat uns Andrea eine echte Zahnbürs-
te und ein Lesezeichen geschenkt. Die zwei Stunden 
waren sehr, sehr lustig!

Fotos: Volksschule Vorderstoder, Text: 1.und 2. Schulstufe

Foto: Volksschule Vorderstoder, Text: 1. und 2. Schulstufe

Momo

Momo ist zu uns in die Schule gekommen. Er spiel-
te einen Affenmann, in Wirklichkeit ist er ein ganz 
normaler Mensch. Er hat eine große Affenbande mit-
gehabt. Gott sei Dank waren die Affen nicht echt, 
es waren Kuscheltiere. Ein Affe war sooo lustig, er 
hat gepupst. Ein anderer hat sich immer gedreht und 
dabei totgelacht. Momo hat uns dreimal Affenfutter 
mitgebracht.

KINDERGARTEN 
VORDERSTODER

Europäisches Flair im Kindergarten 
Vorderstoder und in der 

Krabbelstube Vorderstoder/ Roßleithen

- Ein Projekt zum Miteinander und Voneinander 
Lernen.

Seit Februar 2016  gibt es neue, junge Mitbürger in 
Vorderstoder. 
Renzo, 22 Jahre aus Italien, und Talitha, 24 Jahre aus 
den Niederlanden sind nun für ein Jahr zu uns nach 
Vorderstoder gezogen und bringen frischen Wind in 
die Gemeinde.
Renzo arbeitet im Kindergarten mit, und Talitha ist in 
der Krabbelstube beschäftigt.
Die beiden sind sogenannte, junge Freiwillige, 
die gegen ein geringes Taschengeld, in einer 
gemeinnützigen Institution mitarbeiten, um eine neue 
Sprache zu lernen, die Kultur des Landes kennen zu 
lernen aber auch um selbständig und erwachsen zu 
werden. 
Sie können und sollen ihre Fähigkeiten, Ideen und 
Projekte in die Institution bzw. auch in die Gemeinde 
einbringen. 
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KINDERGARTEN 
VORDERSTODER

STODERTALER

Es gibt ihn wieder, den „Stodertaler“!
Man sollte eine gute Idee nicht sterben lassen- wurde 
mir von Einigen gesagt. 
Diesmal kommt der „Stodertaler“ – gefüllte, schoko-
überzogene Honiglebkuchen- handgefertigt  aus dem 
Hause Illecker, Molln. Laut Joschi Illecker werden 
einige Zutaten  aus der engeren Region bezogen.

2 Sorten werden produziert: 
- Zwetschke- Rum mit dunkler Schoko,
- Preiselbeer- Cranberry – Mandel mit heller Milch-
schokolade.
Beide Sorten sind einzelverpackt oder im attraktiven 
Doppelpack erhältlich.
Bestellmodus: per Telefon oder Email bis Montag 
früh bei Leopold Geiblinger
Auslieferung: ab Freitag nachmittags frei Haus ins 
Stodertal
Mindestbestellmenge (Gesamtbestellmenge pro 
Woche): ca. 40 Stück.	
Preise: 
Einzelstück: € 2,89 excl. Mwst.,  Unverb. empf. VK: 
€ 3,99
Doppelpack: € 7,23 excl. Mwst., Unverb. empf. VK: 
€ 9,99
MHD: 3 Monate, ungekühlt (keine direkte Sonne)
Allergeneangaben, sonst alle notwendigen Info’s auf 
Produktetikette.

Der Stodertaler ist ein ideales Souvenir  für unsere 
Gäste, auch ein repräsentables Give away für Stamm-
gäste, Gäste- oder Siegerehrungen, (Welt Cup!) Fir-
men- Events, Veranstaltungen udgl.!

Bestellungen werden ab sofort gerne entgegenge-
nommen! (Unabhängig davon, ob Ihr Betrieb „Sto-
dertaler Schmankerl“ Teilnehmer ist oder nicht.)
Gerne nimmt auch Fa. Illecker- zu oben genannten 
Bedingungen- Bestellungen entgegen!

Kontaktdaten: Leopold Geiblinger, 
Tel.Nr.: 0664 895 14 30, 4573 Hinterstoder 23
E-Mail: leogeiblinger@live.at

Alle, die beim Faschingsumzug in Vorderstoder 
dabei waren, konnten schon sehen, dass die beiden 
sehr offenherzig sind und sehr viel Potential und 
Engagement mitbringen.
Außerhalb ihrer Arbeitszeit leben und wohnen 
Talitha und Renzo in der Erdgeschosswohnung des 
ehemaligen Kindergartens.
Da die beiden wirklich über sehr wenig 
Taschengeld verfügen, würden sie auch gerne 
ihre Unterstützung in der Gemeinde anbieten 
(Bsp: Babysitting)

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle noch 
bei der Gemeinde Vorderstoder, die offen und bereit 
war, dieses mutige Vorhaben zu unterstützen, bei 
Katharina Antensteiner und ihrem Team vom Verein 
„Familie.Leben“, die das Mentoring für unsere 
beiden Jugendlichen übernommen haben und bei 
allen Eltern, die uns bei der Wohnungsausstattung 
geholfen haben.
Das Projekt läuft über den europäischen 
Freiwilligendienst und wird als Erasmus + Programm 
bezeichnet. 
Wir freuen uns schon auf ein produktives, gemeinsames 
Jahr und hoffen, dass wir bald über interessante und 
spannende Projekte berichten können!  

Fotos: Kindergarten Vorderstoder
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ZUSAMMENHELFEN IN 
OBERÖSTERREICH

Bis zur Entscheidung über einen Aufenthaltstitel wer-
den sie in der Grundversorgung des jeweiligen Bun-
deslandes untergebracht. 

In einer gemeinsamen Kraftanstrengung des Landes 
OÖ mit den Bundesbehörden, den NGOs, den Ge-
meinden, den Kirchen und vielen Freiwilligen ist es 
gelungen, mittlerweile rund 12.000 Unterkunftsplät-
ze in der Grundversorgung in OÖ zur Verfügung zu 
stellen, sowie weitere 3.900 Transitplätze bei Bedarf 
für Menschen auf der Durchreise. Bereits 270 Ge-
meinden sind tätig geworden, stellen Quartiere zur 
Verfügung, in allen Fällen
unterstützt von NGOs und Initiativen mit engagierten 
Freiwilligen, die gern Zeit und Sachen für die Flücht-
lingshilfe spenden – und dabei selbst wertvolle Erfah-
rungen und neue Bekanntschaften sammeln.

Gebündelt wird die oö. Flüchtlingshilfe seit Kurzem 
über die Anlaufstelle „ZusammenHelfen in OÖ“, eine 
Initiative von LR Anschober, getragen von allen gro-
ßen NGOs, Kirchen, Interessensvertretungen, Hoch-
schulen, Exekutive usw. Für sämtliche Informationen 
stehen die Hotline 0732/ 770993 sowie die Mail-
Adresse zusammenhelfen@ooe.gv.at zur Verfügung. 
Auf der gemeinsamen Website zusammenhelfen.ooe.
gv.at finden sich nicht nur vielfältige Informationen 
rund um das Thema, über ein Online-Tool wird auch 
der Bedarf der NGOs mit dem Angebot der Freiwil-
ligen koordiniert – für Zeit-, Sach-, Wohnraum- und
Geldspenden.

LR Anschober: „Oberösterreichs Herbergssuche läuft 
auf Hochtouren. Bei der Errichtung von Asylquartie-
ren ist schon viel passiert, eine große Anstrengung 
kommt aber auch in den nächsten Monaten noch auf 
uns zu – auf Basis der Prognose des Innenministe-
riums werden wir 2016 monatlich 1200 zusätzliche 
Plätze benötigen. Dazu können die Gemeinden, aber 
auch wir alle einen Beitrag leisten. Etwa auch durch 
private Aufnahmen von Flüchtlingen. Detailinforma-
tionen erhalten Sei bei Interesse unter zusammenhel-
fen.ooe.gv.at und der Hotline 0732/ 770993. Wir kön-
nen es nur gemeinsam schaffen, genügend Quartiere 
zu schaffen und ein optimales Zusammenleben durch 
Integrationsmaßnahmen zu ermöglichen. Denn die 
Integration unserer neuen Mitbewohner/innen wird 
die große Herausforderung für 2016.“

Hilfe für Menschen auf der Flucht

Die aktuellen Kriege und Terror-Akte, überfüllte und 
unterversorgte Flüchtlingslager, Angst und Verzweif-
lung zwingen Millionen Menschen – Frauen, Männer 
und Kinder – zur Flucht. Sie verlassen ihr Zuhause, 
wagen die teure, gefährliche, oft tödliche Flucht, um 
ein neues Leben in Sicherheit, aber fernab ihrer Hei-
mat, ihrer Kultur, ihrer Sprache, ihrer Freunde zu be-
ginnen.

Hunderttausende Flüchtlinge haben auf ihrem Weg 
im Jahr 2015 Österreich passiert, rund 360.000 Men-
schen davon auch Oberösterreich. Rund 90.000 Per-
sonen werden 2015 in Österreich einen Asylantrag 
gestellt haben, um rechtmäßig hier verbleiben zu 
können. Die meisten Asylanträge wurden dabei von 
Menschen aus Syrien, Afghanistan und dem Irak ge-
stellt. 

ZUSAMMENHELFEN IN 
OBERÖSTERREICH

Auch heuer nahmen wieder alle Gemeinden am Py-
hrn-Priel Turnier teil. 

Klaus/Steyrling krönte sich zum 9. Mal zum Sieger 
des Pyhrn-Priel Turniers 2016. 
Der 2. Platz ging an Rosenau und der 3. Platz an Roß-
leithen. 

Vorderstoder platzierte sich auf Rang 4. 

Foto: Gschaider Werner, Mannschaft Vorderstoder   

PYHRN-PRIEL TURNIER
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INFO VOMSOZIALHILFEVERBAND KIRCHDORF
LEHRLING GESUCHT

Kontakt:

Renate Klinser
Tel. Nr. 07564/20065
e-mail: pro.vorderstoder@pfeiffer.at

Öffnungszeiten:

Montag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dienstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittag geschlossen

Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittag geschlossen

Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag: 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Hompage 
der Gemeinde Vorderstoder unter www.vorder-
stoder.ooe.gv.at/Bergladen pro Vorderstoder 
bzw. auf Facebook unter Bergladen pro Vorder-
stoder einzusehen. 

Der Sozialhilfeverband Kirchdorf ist Träger von vier 
Alten- und Pflegeheimen. Wir betreuen in diesen Ein-
richtungen 442 Bewohnerinnen und Bewohner.

Der Sozialhilfeverband Kirchdorf sucht für die

Bezirksalten- und Pflegeheime Micheldorf und 
Windischgarsten jeweils einen Lehrling für den 
Lehrberuf

Koch/Köchin

Beginn des Lehrverhältnisses: 01.09.2016

Neben den allgemeinen Voraussetzungen

werden erwartet:

•	 Freundliche Umgangsformen
•	 Teamfähigkeit
•	 Verlässlichkeit und Flexibilität
•	 Hygienebewusstsein
•	 Kreativität

Die Lehrlingsentschädigung beträgt im 1. Lehrjahr

568,90 Euro brutto.

Nähere Informationen erhalten Sie im BAPH Michel-
dorf (07582/62600-2012) oder im BAPH Windisch-
garsten (07562/5422-622). Auf unserer Homepage 
www.shvki.at finden Sie unter der Rubrik Aktuelles/
Stellenausschreibung weitere Informationen sowie 
den Bewerbungsbogen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 18. 
März 2016 an das

BAPH Micheldorf (Heiligenkreuzer Straße 7, 4563 
Micheldorf) oder an das 

BAPH Windischgarsten (Salzastraße 5, 4580 Win-
dischgarsten).

	



Gemeindenachrichten Seite 10

WANNE RAUS - DUSCHE REIN
VITALTEAM Bau GmbH & CoKG

Die Katzenkastration bringt´s!

Die Kastration von Katzen und Katern ist nur ein 
kleiner Eingriff mit einer großen Wirkung.

Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von 
Katzen (beiderlei Geschlechts!) mit Freigang ist für 
jeden Tierarzt ein Routineeingriff, der von den Tieren 
rasch überwunden wird und viele Vorteile mit sich 
bringt.
Neben dem Wegfall vom lästigen Markieren und der 
lautstarken Rolligkeit bringt die Kastration den Tieren 
eine deutlich höhere Lebenserwartung. Die Tiere 
streunen weniger und sind daher weniger Risiken, 
wie Verletzungen, div. Infektionskrankheiten und 
nicht zuletzt dem Straßenverkehr ausgesetzt. Zudem 
sind die Tiere untereinander verträglicher.
Der Empfehlung des Tierschutzombudsmannes zu 
folgen und Ihre (Haus)Katzen kastrieren zu lassen, 
bringt nicht nur dem Tier selbst Vorteile, 

sondern Sie leisten dadurch auch einen aktiven Beitrag 
zum Tierschutz. Den ungewollten Katzenjungen 
steht meist ein äußerst ungewisses Schicksal bevor. 
Und leider landen diese Tiere nur allzu oft  in einem 
Tierheim oder enden als verwilderte und unversorgte 
Streunerkatzen.
Die Kastration Ihrer (Haus)Katze hilft also nicht nur 
die Population der Streunerkatzen zu reduzieren und 
die Tierheime zu entlasten, sondern Sie helfen damit 
auch aktiv Tierleid zu vermeiden.   

Bei Fragen steht Ihnen der 
Tierschutzombudsmann gerne zur Verfügung.

Tel.: 0732 / 77 20 14 280
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

KASTRATION VON KATZEN
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GESUNDE GEMEINDE
VORDERSTODER

STAMMTISCH für pflegende Angehörige 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 

möglich!

WANN: Donnerstag, 03. März 2016 19:00 Uhr 

ERSTE-HILFE-KURS 16 Stunden 
KOOPERATIONSVERANSTALTUNG

Eltern-Kind-Cafè: 

Freitag, 26. Februar 2016
      Selbständige Bewegungsentwicklung ->
      „Mein kompetentes Kind“ 
Freitag, 11. März 
      Das freies Spiel - „Kinder sind Entdecker
      und Forscher“ 

WO: Altenheim Windischgarsten 
        1. Stock Gruppenraum 
GRUPPENLEITERIN: 
       DGKS Andrea Antensteiner 
       07562 54 22-615 
      andrea.antensteiner@wdg.shvki.at 
ORGANISATION: 
      GG Roßleithen, Sepp Stummer

WANN: von 9:00 – 11:00 Uhr 
WO: Haus  der Generationen 
      (Eingang VS Vorderstoder) 
KOSTEN: € 5,00 pro Familie
      auch Elternbildungsgutscheine 
LEITUNG: Sandra Mühle
     DGKS Stillbegleitung 
Vortragende: 
     Christine Zauner, Arbeit nach Pikler

WANN:
     Di, 22.03. / Do, 24.03.2016   
     Di, 29.03. / Do. 31.03.2016 
     jeweils von 18:00 bis 22:00 Uhr

WO: Comptonsaal, Gemeindeamt Hinterstoder 
KOSTEN: € 55,00
     Ermäßigung für RK-Mitglieder 
     (bei Vorweis der Mitgliedskarte)  
Vortragender: 
     Hr. Michael Kapferer / Hr. Karl Kronberger 
ANMELDUNG: 
    Gemeindeamt Hinterstoder / Julia Körber 
    Tel.: 07564 52 55-16 
    E-Mail: julia.koeber@hinterstoder.ooe.gv.at

                                                                                                                             

                                                                                                                             

Nach § 101 Abs. 6 ist jede Gemeinde verpflichtet, 
durch deren Gebiet ein Wildbach fließt, diesen samt 
Zuflüssen innerhalb der in ihrem Gebiet gelegenen 
Strecken, jährlich mindestens ein Mal zu begehen. 
Diese Begehung wurde auf Grund der starken Nie-
derschläge seitens der Gemeinde Vorderstoder be-
reits am 08.02.2016 durchgeführt. 

Auf Grund der aktuellen Gefahrensituation ent-
lang des Loigisbaches bis zur Gemeindegrenze 
Hinterstoder, werden alle an den Loigisbach 
und deren Zuflüssen angrenzenden Grundei-
gentümer unverzüglich aufgefordert die Besei-
tigung, insbesondere das Vorhandensein von 
Holz oder anderen, den Wasserlauf hemmen-
den Gegenständen, zu veranlassen. 

Bei Nichteinhaltung der oben angeführten 
Maßnahmen ist durch die Gemeinde Vorders-
toder eine Meldung an die Wildbach- und Lawi-
nenverbauung, Gebietsbauleitung Ost bzw. an 
die Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an der 
Krems erforderlich. 

LOIGISBACH
VERKLAUSUNGEN (WICHTIG)

SIEDLERVEREIN
STODERTAL

Datum Uhrzeit Thema

22.04.16 14 Uhr Tag der offenen Tür im Gerätehaus mit Würstl, Kaffee und 
Kuchen (Hinterstoder, Platz der Vereine, hinter der Hösshalle)

15.10.16 19 Uhr Jahreshauptversammlung Siedlerverein Stodertal im 
Sportbuffet Hinterstoder

25.11.16 16 Uhr Punschstand im Innenhof des Sportbuffet Hinterstoder mit 
Punsch, Feuerzangenbowle, Fichtennadelhonig, Kranzverkauf 
(Vorbestellung) und den Alphornbläsern

26/27.11.16 Teilnahme am Adventmarkt in Hinterstoder mit Punsch, 
Feuerzangenbowle, Hauben, Fichtennadelhonig und 
Adventskranzverkauf

 

Siedlerverein Stodertal
Obfrau: Susanne Sterner

Foto: Gemeinde Vorderstoder
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AGENDA 21
WANDERGRUPPE INFORMIERT

Grundbesitzer: In den nächsten Wochen wird mit allen betroffenen Grundbesitzern Kontakt aufgenommen 
und Gespräche geführt. Alle Verbesserungsvorschläge werden besprochen und Anregungen der Grundbesit-
zer in die Planung aufgenommen.

Wir bitten um Mithilfe: 
Im Frühjahr soll mit den Arbeiten an den Wegen begonnen werden, wer uns gerne helfen möchte, meldet 
sich bei Mathias Rohrauer oder Christine Zauner.

Spenden: Wer uns gerne Holz spenden möchte, nimmt bitte mit Siegerl Pernkopf Kontakt auf.

DANKE
 

Die Agenda- Wandergruppe informiert 
und bittet um Mithilfe! 

 
Leitung: Mathias Rohrauer

Bericht WEGEGRUPPE (Organisation: Christine Zauner)

Heute stellen wir die letzen 2 Rundwanderwege vor: 

Eckhartrunde (leicht): Die Runde für jedes Wetter     
Gemeinde - Steiner - Schaffer - (alternativ bei Nässe  
über Straße Käserei) - Edtbauer - Eckhart - Hackl -  
Baumschlager - Moorweg - Swuwiz - 
Stocker - Gemeinde

Ramsebnerrunde (mittel): Die Runde für Konditionshungrige 
Gemeinde - Steinerstadl - Unterbuchebn - Weg Nr.7 - bis Hubertuskapelle -
Wurzer - Mittermayr - Grassegg - Kirsner - Plursch - Gemeinde

Die nächsten Schritte:

Gespräche mit Amtsleiter und Bauhof sollen alle offenen Fragen klären.

WANDERN in VORDERSTODER
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am 3. März 2016

                                             ab 15 Uhr beim Stockerwirt in Vorderstoder

Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:

Begrüßung 
aktueller Mitgliederstand
Bericht über die Aktivitäten im abgelaufenen Jahr
Aktuelle Zeitguthabenstände der Mitglieder
Bericht über den aktuellen Kassastand und Einnahmen bzw. Ausgaben seit der 
letzten Jahreshauptversammlung - Kassaprüfung
Informationen über das neue Zeitbank-Programm
Beschlussfassung über Anfragen bez. Verwaltung
Mitgliederwerbung
Pläne für 2016 / 2017
Allfälliges

Auf euer Kommen freuen sich

Ernst Lindbichler und Erika Habacher 

Zu dieser Versammlung sind nicht nur die Mitglieder, sondern auch all jene 
Personen herzlich eingeladen, die sich informieren wollen.

                              zur
8. Jahreshauptversammlung

ZEITBANK 55+
8. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
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KINDERKRAM-
 UMTAUSCHMARKT 
VORDERSTODER 

Wann: Samstag, 5. März 2016 
8:30– 11:30 Uhr 

Wo: Kindergarten Vorderstoder 

Passend zur Saison können wieder gut erhaltene 
Kindersachen verkauft und erstanden werden.  

 
 
 
 
 
AGB: 
 Artikel müssen mit PREIS und VERKÄUFERNUMMER und GRÖßE strapazierfähig gekennzeichnet 

werden, nicht gekennzeichnete Artikel werden zur freien Verfügung überlassen. 
 10% der verkauften Summe kommen dem Verein Familie.Leben Vorderstoder zugute. 
 Für beschädigte und abhandengekommene Sachgegenstände wird keine Haftung übernommen! 
 Sachgegenstände, welche nicht bis Ende der Abholungszeit abgeholt wurden, werden für 

wohltätige Zwecke gespendet. 
 

Annahme:    Freitag, 4. März 2016, 17:00-18:00 Uhr 
Rückgabe u Verrechnung:  Samstag. 5. März 2016 17:00 – 18:00 Uhr 

Keine 
Stofftiere! 

Kaffee & Kuchen: 
Die jungen Mütter von Vorderstoder 
unterstützen uns und haben wieder 
feine Köstlichkeiten gezaubert. 

Zum Gleich-Genießen oder Mitnehmen: 

Die Einnahmen aus dem Kuchenbuffet 
kommen dem Kindergarten zu Gute. 

Eine Nummer zwei Märkte!?! 
Wer beim Windischgarstner Markt schon seine Nummer 
hat, kann unter der gleichen Nummer (sofern frei) auch 
bei uns Sachen zum Verkauf bringen. 
GLEICH WUNSCHNUMMER SICHERN! 
 

KINDERKRAM-UMTAUSCHMARKT
VORDERSTODER
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Die Sicherheit der Freiwilligen und 
Ehrenamtlichen Einsatzkräfte steht 
bei allen Aktivitäten der FF-
Vorderstoder im Vordergrund. Auf-
grund der Tatsache dass ein Groß-
teil der Einsatzhelme bereits ein 
Lebensalter von mehr als 20 Jahren 
aufweisen, müssen diese ausge-
tauscht werden. Um den Jahres-
wechsel wurden die ersten Helme 
bestellt und bereits geliefert. Auf-
grund der finanziellen Situation bei 
Gemeinde und Feuerwehr, müssen 
in mehreren Etappen die alten Hel-
me ausgetauscht werden, so dass 
bis in spätestens einem Jahr alle 
Einsatzkräfte einen neuen Helm 
erhalten. Die Feuerwehr unter-
stützt dieses Ankauf mit teilen des 
Erlöses aus dem Feuerwehrfest. 

SICHERHEIT — Neue Helme  

DANKE 
Ein großer Dank gebührt auch mehreren Firmen welche den Ankauf Tat-
kräftig unterstützen. Im ersten Ankauf sind dies die Fa. Zimmerei-
Sägewerk Hackl mit drei Helmen und die Sparkasse mit einem Helm. 

Fahrzeuge — MTF ersetzt  

Ende des Jahres 2015 wurde ein 
neues Mannschaftstransportfahr-
zeug (MTF) angeschafft. Speziell die 
Jugendgruppe aber auch im tägli-
chen Einsatz wird dieses Fahrzeug 
sehr viel genutzt, sei es für Fahrten 
zu Schulungen, Einsätzen, Gerätet-
ransport uvm. Mitte Oktober fand 
man im Internet ein passendes An-
gebot für einen Ford Transit in der 
Farbe Feuerwehrrot. Nach einer 
Inspektion vor Ort wurde dieses 
Fahrzeug gebraucht (BJ 2012) ange-
kauft.  

Sämtliche Aufbauarbeiten welche 
die Beklebung, Montage von Blau-
licht und Funk sowie die Feuer-
wehrtechnische Ausrüstung um-
fassten wurde durch die Kamera-
den in eigen Regie erledigt.  
Die Finanzierung erfolgte aus-
schließlich aus Eigenmitteln der 
Feuerwehr und dem Spendenerlös 
aus der Haussammlung. 
 
Wir danken sehr herzlich! 

Kurzinfos Helm 
Hersteller: Fa. Dräger  
Modell: HPS 7000 Pro 
Farbe: Tagesleuchtgelb (für besse-
re Sichtbarkeit auf Verkehrsflä-
chen) 
Beschriftung: Feuerwehr Vorder-
stoder Gemeindewappen 
Ausstattung: Gesichtsschutzvisier, 
Augenschutz, Nackenschutz, Lam-
penadapter für Helmlampe,  

Jahresvollversammlung 
mit Indienststellung des 

neuen Einsatzfahrzeuges. 
Sonntag, 3. April 2016 

FREIWILLIGE FEUERWEHR
VORDERSTODER
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FASCHING 2016


